
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Kesselmoor im Waldgebiet Windfang

vermoorte Senke in kuppiger Grundmoräne

Krakower Seen- und Sandergebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Krakow am See, Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 6 0 8 2 8

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

0 3 4 0

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

4 1 1

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND
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BR
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Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

TM S

04

WM S

03

PM S

03

LU M

Vegetationseinheiten
Torfmoos-Seggenried, Fadenseggenried, Grauseggenried, Torfmoos-Birkengehölz, Sumpffarn-Grauweidengebüsch, Flatterbinsenstaudenflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 6 4 3 3 4 0 2 4
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

15421

Kleines Kesselmoor mit tiefgründiger breiter Laggzone in der sich z.T. ein Sumpffarn-Sumpf bzw. ein Walzenseggenried mit eingestreuter 
Sumpfcalla ausgebildet hat. Zum Zentrum hin folgt danach eine Grauweidenverbuschung. Der zentrale Bereich ist von einem Torfmoos-
Moorbirkengehölz bewachsen. Die Torfmoosdecke ist weitgehend geschlossen. Mosaikartig aufgewachsen sind Riede der Faden-Segge, 
Grau-Segge und Schmalblättriges Wollgras, vereinzelt kommt Fieberklee vor. Der Biotop wird umgeben von Buchenwald und und ist nicht 
gefährdet. 
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: StAUNHRO-Leipe

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

03.11.1999

1 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 6 4 3 3 4 0 2 4

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Betula pubescens Calla palustris Carex acutiformis Carex elongata
Carex lasiocarpa Carex remota Eriophorum angustifolium Iris pseudacorus
Juncus effusus Peucedanum palustre Potentilla palustris Salix cinerea
Sphagnum fallax Sphagnum palustre Sphagnum squarrosum Thelypteris palustris

Eriophorum vaginatum Menyanthes trifoliata


